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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Villingen : TTC Spaichingen II 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

Zetto tütet den Sieg für den TTC Spaichingen II ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Spaichingen II am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Villingen.
Wie knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von
35:26. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Marlon
Zetto. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Pavel Kolmogorov nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwar brachten Weidner / Weidner
Rosing / Wintermantel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Rosing /
Wintermantel mit 3:1 durch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Haser / Franz und
Kolmogorov / Zepf, die Haser / Franz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Riegger / Wimmer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kästle /
Zetto. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Michael Haser und Maximilian Zepf endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Es dauerte eine Weile, bis Holger Franz sein 3:2 gegen Pavel Kolmogorov unter
Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an der Reihe. Eine knappe Niederlage gab es für Klaus Rosing beim 11:7, 9:11, 11:9, 9:11, 6:11
gegen Walter Kästle. Lange mit Sven Weidner ringen musste Hansjörg Wintermantel, bis er seinen
Kontrahenten mit 9:11, 14:12, 13:11, 8:11, 11:8 niedergerungen hatte. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Stefan
Riegger beim 11:7, 11:9, 10:12, 11:3 gegen Marlon Zetto doch überlegen. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Thomas Wimmer gegen Jan Weidner. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Michael Haser seine 2:3-Niederlage gegen Pavel
Kolmogorov hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Keinen Punkt beisteuern konnte Holger Franz im Match gegen Maximilian Zepf, das 0:
3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Klaus Rosing,
beim 9:11, 13:11, 4:11, 7:11 gegen Sven Weidner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hansjörg Wintermantel eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Walter Kästle kassierte. Genügend spielerische Mittel hatte Stefan
Riegger wiederum letztlich parat, um sich gegen Jan Weidner durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Wimmer
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marlon Zetto. Das musste man neidlos anerkennen. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC Spaichingen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Villingen am 26.03.2022 gegen die TG
Weigheim erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Spaichingen II erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 TTC Villingen

Doppel: Rosing / Wintermantel 1:0, Haser / Franz 1:0, Riegger / Wimmer 0:1 
Einzel: M. Haser 0:2, H. Franz 1:1, K. Rosing 0:2, H. Wintermantel 1:1, S. Riegger 2:0, T. Wimmer 0:
2 

 TTC Spaichingen II
Doppel: Kolmogorov / Zepf 0:1, Weidner / Weidner 0:1, Kästle / Zetto 1:0 
Einzel: P. Kolmogorov 1:1, M. Zepf 2:0, S. Weidner 1:1, W. Kästle 2:0, J. Weidner 1:1, M. Zetto 1:1


